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Synagoge und jüdischer Friedhof  
in Werther 

In Werther hat es bereits im 18. Jahr-
hundert eine Synagoge gegeben, die 
Mitte des 19. Jahrhunderts durch einen 
Neubau ersetzt wurde. Diese wurde am 
Tag nach der Reichspogromnacht am 
10.11.1938 verwüstet und zur Ruine ge-
macht. Nach dem Krieg wurde das Mau-
erwerk abgerissen und als Wegbefesti-
gung verwendet. Der jüdische Friedhof 
ist seit dem späten 19. Jahrhundert im 
Besitz einer der jüdischen Familien des 
Ortes. Er ist nach dem Kriege mehrfach 
geschändet worden. Seit vielen Jahren 
finden nun auf ihm Gedenkveranstal-
tungen am 9. November statt. Die Ver-
anstaltung beschäftigt sich mit der Be-
deutung dieser beiden Erinnerungsorte 
für das jüdische Zusammenleben und 
mit ihrer noch heute relevanten symbo-
lischen Bedeutung.  
Moderation: Sigrid Ellerbrake und Jo-
hannes Kortenbusch (Organisation der 
Gedenkveranstaltungen), Karola Eisen-
blätter, Ulrich Maaß 
Termin: 04.11.2021, 18:30 Uhr  
Ort: Haus Werther, Konferenzsaal 
Kurs-Nr.: 12030, gebührenfrei 
 
 

Aspekte der Erinnerungsarbeit 

Äußere Zeichen einer Erinnerungsarbeit 
für die Ereignisse während der Zeit des 
Nationalsozialismus sind Gedenksteine, 
Mahnmale, Stolpersteine, Erinnerungs-
tafeln oder Stelen. In Werther hat es 
eine lange und teilweise heftige 

Auseinandersetzung um die Gestaltung, 
den Ort und die Beschriftung eines Ge-
denksteins für die Opfer des nationalso-
zialistischen Terrors gegeben. Diese Dis-
kussion soll rekonstruiert und als Bei-
spiel für eine weitverbreitete Problema-
tik in Deutschland nach dem Kriege ver-
standen werden. Eine andere Beschäfti-
gung mit Erinnerungsarbeit wird mög-
lich, wenn Nachkommen von Überle-
benden der Shoa, wie zum Beispiel Carry 
Bosman-Levi, zu Wort kommen und ihre 
Lebenserfahrungen mitteilen.  
Moderation: Mitglieder des Arbeitskrei-
ses 
Termin: 11.11.2021, 18:30 Uhr 
Ort: Haus Werther, Konferenzsaal 
Kurs-Nr.: 12031, gebührenfrei 
 

 
Moderiertes Konzert von Esther Lorenz 

Die Sänger Esther Lorenz begleitet die 
Zuhörerinnen auf einer musikalischen 
Reise durch das Judentum mit weltli-
chen und sakralen Liedern in Hebräisch. 
Die Reise schließt auch Musik des spa-
nisch-jüdischen Mittelalters und des 
Ostjudentums auf Jiddisch mit ein. Die 
Künstlerin moderiert das Konzert außer-
dem mit Erläuterungen über jüdische 
Bräuche, ergänzt durch Auszüge aus jü-
discher Lyrik und Geschichte. Sie wird 
begleitet von dem Berliner Gitarristen 
Peter Kuhz. 
Termin: 03.12.2021, 19.30 Uhr 
Ort: Haus Werther, Konferenzsaal 
Kurs-Nr.: 12032, gebührenfrei 
 
 


